
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1852

97 (4.12.1852)



Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
Jfo 97 . Samstag , den 4 . Dezember 1852 .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Die unten benannten Soldaten , welche Ach unerlaub -
terweise entfernten , werden aufgefordert - sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen -
falls sie nach § . 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober 1820
tn eine Geldstrafe von 1200 st . verfällt und nach §. 9
lit . <1. des Vl . Constitutions - Edicts des badischen Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betrctungsfallc an ihr
vorgesetztes Amt abliefcrn zu lassen .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe :
[ 2 ] Jak . Carl Kästle von Carlsruhe , Soldat

in dem Grenadier -Regiment . Signalement :
Alter 21 % Jahr , Größe 5 ' 7 " 3 ' " , Körperbau
stark , Farbe des Gesichts gesund , Augen grau ,
Haare blond , Nase klein .

Nr . 33,249 . In der Nacht vom 15 . auf den
16 . d . M . wurden aus einem Anbaue des Wohn¬
hauses des Küfers Emanuel Ernst in Sinzheim
ein hänfenes Stück Tuch , 41 Ellen lang , noch
nicht ganz gebleicht und mit Röthelstein mit
Nr . 41 gezeichnet , sowie ein noch ganz neues
Mannshemd . ohne Zeichen , mit zwei weißen
Haften am Kragen , mittelst Einsteigens entwen¬
det . Dieß wird behufs der Fahndung auf das
Entwendete und den zur Zeit noch unbekannten
Thäter hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Baden , den 30 . November 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Sachs .
Nr . 33,250 . Dem Georg I ö r g e r von Beuern

wurden in der Zeit vom 18 . bis zum 28 . d . M .
8 Mannshemden , wovon 2 mit li . 1 . , die übrigen
theilweise mit 6 . 1. und L . 4 . gezeichnet waren ,
ferner 4 halbwergene Tischtücher , 3 Handtücher
und 1 Betttuch entwendet . Dieß wird zur Fahn¬
dung auf die entwendeten Gegenstände und den
zur Zeit noch unbekannten Thäter hiermit bekannt
gemacht .

Baden , den 30 . November 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Sachs .

Nr . 15,850 . ( Aufforderung . ) Andreas
Lutz lII . von Eckartsweier hat sich im Laufe dieses
Monats , mit Zurücklassung seiner Frau und Kinder ,
unter Umständen von Haust entfernt , welche auf
eine heimliche Auswanderung nach Amerika schließen
lassen . Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
sechs Wochen dahier zu stellen und über seine Ent¬
fernung zu verantworten , widrigenfalls er als lan¬
desflüchtig behandelt und des Großh . Staatsbür¬
gerrechts für verlustig erklärt würde .

Kork , den 30 . November 1852 .
Großh . Bezirksamt ,
v . Hunoltstein .

Nr . 24,438 . Da der muthmaßlich uncrlaub -
terweise nach Amerika ausgewanderte Bürsten -
handler Lorenz Klingele von Todtnauberg auf
unsere öffentliche Aufforderung sich bisher nicht
gestellt hat , so wird er des badischen Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt .

Schönau , den 19 . November 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Streicher .
Nr . 49,520 . Im Monat August d . I . wurden

dahier 2 fl . und etliche Kreuzer Geld und ein
Geldbeutel gefunden . Der Eigenthümer wird
aufgefordert , sich binnen drei Monaten unter ge¬
hörigem Nachweis seines Eigenthums zu melden ,
widrigens obige Gegenstände dem «Finder anheim¬
gegeben würden .

Bühl , den 21 . November 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Betzinger .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Nr . 49,157 . ( Urtheil .) In Sachen der
Ehefrau des Johann Nepomuck Fischer von
Steinbach , Agatha , geb . Kappler , gegen ihren
Ehemann , Vermögensabsonderung betr . , wird
auf gepflogene Verhandlung anmit zu Recht er¬
kannt : Es sei das Vermögen der Klägerin von
dem ihres Ehemannes abzusondern , und habe
der Beklagte die Kosten zu tragen . V . R . W .

So geschehen Bühl , den 25 . Novbr . 1852 .
Großh . Bezirksamt .
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L3J Die Brod - und Fourage -Lieferung für die in
Säckingcn , Lörrach , Freiburg , Kehl , Rastatt , Ettlingen ,
Carlsruhe mit Gottesaue , Bruchsal , Kislau und Mann¬
heim befindlichen Großherzoglich Badischen Truppen ,
während der vier Monate : Januar , Februar , März
und April 1853 soll im Wege der Soumission an den
Wcnigstnchmendcn in Accord gegeben werden . Die zur
Uebernahmc solcher Lieferungen Lusttragenden haben 1)
die bei den Bezirksämtern und den betreffenden Garni -
sons -Commandantschaften , sowie bei dem unterfertigten
Secretariat aufgelegten Lieferungsbedingungen einzu¬
sehen , und Formulare zu den Soumissionen ebenda¬
selbst uncntgeldlich in Empfang zu nehmen ; 2) die
Soumissionen an das Großherz . Kriegsministcrium porto¬
frei , versiegelt , und mit der Aufschrift : „ Brod - (Fourage -)
Lieferung für die Garnison N , N ." einzusenden , oder
solche bis
Donnerstag , den 9 . Dezember dieses Jahrs ,

Bormittags 10 Uhr ,
in die auf dem diesseitigen Bureau ausgestellte Sou¬
missionslade einzuiegen , weil sogleich nach dem Schlage
dieser Stunde auf der evangelischen Stadtkirche mit
Eröffiurng der Soumissionen der Anfang gemacht und
jedes später einkommende Angebot zurückgcwiesen wird .
3 ) Jeder Soumittcnt hat seiner Soumission ein ge-
meindcräthliches , von dem betreffenden Amte beglau¬
bigtes Leumunds - und Vermögens - Zeugniß , oder die
KriegSministerial -Vcrfügung beizulegen , wodurch derselbe
von Vorlage eines solchen Zeugnisses befreit wurde .
Soumissionen , welchen diese Beilage fehlt , müssen un¬
berücksichtigt bleiben . 4) Jeder Soumittcnt hat bei
der Soumissions - Eröffnung persönlich oder durch einen
schriftlich Bevollmächtigten anzuwohnen . Hierbei wird
bemerkt , daß die Soumission für die Lieferung der an
einem , mehreren oder allen oben bezeichneten
Orten liegenden Truppen von einem Uebernahmslusti -
gen geschehen kann , die Preise aber für jeden Gegenstand
( Brod oder Fourage ) und für jeden Ort einzeln an¬
gegeben sein müssen . 5) Die Soumissionen für Brod
sind auf den Schuß ü 7 Pfund 16 Loth , jene für die
Fourage auf die leichteRation , bestehend in 6 Meßle
Haber , 7 '/» Pfund Heu und 4 '/ , Pfund Stroh zu stellen ,
und es ist der Preis für diese Haber - , Heu - und Stroh -
Quantität je besonders anzugeben . 6) Für die Brod -

licferung werden nur Inländer zugelassen .
Carlsruhe , den 15 . November 1852 .

Secretariat des Großh . Kriegsministeriums .
Gempp .

Schuldenliquidationm der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs -Er -

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werde » könnte .

Aus dem Stadtamt Carlsruhe :

| 2 | Die Büchsenmacher R u fischen Eheleute
mit ihren Kindern von Carlsruhe , auf Dienstag ,
den 7 . Dezember d . I >, Vormittags 11 Uhr , auf
diesseitiger Stadtamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen :

[ 1 ] Der schon seit 8 Jahren in Amerika sich
befindende ledige Alois Bär mann , Sohn des

verstorbenen Joseph Bärmann von Dusenbach ,
auf Montag , den 20 . Dezember d . I . » Vormit¬

tags 11 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Carlsruhe . Redaktion ,

Aus dem Oberamt Durlach :
Jakob Schweißer , ledig , Georg Adam Erb

und seine Familie , Johann Vogt mit seiner
Familie , Katharina Jung , ledig , mit ihren Kin¬
dern und Christiane Kämmerer , sämmtlich von
Königsbach ; dieselben sind gänzlich vermögenslos
und bestreitet die Kosten ihrer Uebersiedlung die
Gemeinde ; auf Dienstag , den 7 . Dezember d . I . ,
Vormittags , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungsgeseßes

wird hiemtt öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgcnannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Salem :
des der Pfarrei Leutkirch auf der Gemarkung

Wiggenweiler zustehenden Zehnten .
Aus dem Bezirksamt Ueberlingen :

des Zehnten zwischen der Pfarrei Lippertsreuthe
und den Zehntpflichtigen auf dortiger Gemarkung .

Aus dem Bezirksamt Pfullendorf :
des Zehnten zwischen der St . Jakobspflcge zu

Pfullendorf und den Zehntpflichtigen zu Neubrunn ,
Gemeinde Ruschweiler .

des Zehnten zwischen der Pfarrei Burgweiler
und ihren Zehntpflichtigen zu Hahnenest .

Aus dem Bezirksamt Staufen :
[1 ] des Zehnten der Pfarrei Pfaffenweiler auf

den Gemarkungen Kirchhofen und Ehrenstetten .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen¬
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lchcnstück, Stamm -

gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordcrt , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den tztz. 74 bis 77 des Zehntab¬
lösungsgeseßes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu wenden .

Mundtodt - Crklärungen .
Nr . 34,862 . Die Mttwe des verstorb . Martin

Sihn , Magdalena , geb . Lindemann von

Niefern , wurde wegen Geisteskrankheit im Sinne
des L .-R - .S . 499 verbeistandet und ihr Christoph
Wilhelm als Beistand beigegeben ; was hiermit

zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Pforzheim , den 24 . November 1852 .
Großh . Oberamt .

Fecht.
Nr . 35,023 . An die Stelle des Kronenwirths

Ferdinand Werber wurde Glasermeister Jakob
H oheisen dahier als Vormund der entmündigten
Jakobine Go ßweiler von da bestelltund heute
verpflichtet ; was wir hiermit zur öffentlichen Kennt¬

niß bringen .
Pforzheim , den 24 . November 1852 .

Großh . Oberamt .
Fecht .

Druck und Verlag von Friedrich Gutfch .
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